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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Drei Wochen lang durften 
Selina Ebert und Joeline 
Preis (beide 20), zwei ange-
hende Verwaltungsfachan-
gestellte im zweiten Ausbil-
dungslehrjahr, in der Ver-
waltung der finnischen Be-
rufsschule JEDU (Jokilaak-
sot Education) tatkräftig 
mitarbeiten. Sie lernten die 
finnische Arbeitsweise und 
kulturelle Gegebenheiten 
des Landes kennen und 
konnten zeitgleich ihre Eng-
lischkenntnisse verbessern. 

Lesen Sie den Erlebnisbe-
richt der beiden Auszubil-
denden Selina Ebert und Joe-
line Preis: „Am 1. August 
2017 starteten wir unsere 
Ausbildung beim Magistrat 
der Stadt Fulda als Verwal-
tungsfachangestellte. Be-
reits bei der Willkommens-
präsentation wurden wir auf 
das Auslandspraktikum mit 
der Organisation „ERASMUS 
+“ aufmerksam gemacht, 
welches wir während unse-
rer Ausbildungszeit absol-
vieren können. Schon ab 
diesem Zeitpunkt stand für 
uns fest: Wir wollen ins Aus-
land!  

Knapp ein Jahr später be-
gannen die Planungen. Die 
wichtigste Frage, welche 
sich uns stellte: In welches 
Land wollen wir überhaupt? 
Malta, Irland, Finnland?  

Da das Interesse für Skan-
dinavien bei uns beiden sehr 
groß war, konnten wir 
schnell eine Entscheidung 
treffen: Wir wollen nach 
Finnland!  

Einige Tage später setzten 
wir uns mit der Organisation 
„Erasmus+“ in Verbindung 
und besprachen gemeinsam 
mit unserem Arbeitgeber, 
dem Magistrat der Stadt Ful-
da, grundlegende Dinge, die 
für das Auslandspraktikum 
relevant sind.  

Am 24. März 2019 startete 
endlich die drei-wöchige 
Reise in das 5,5 Millionen 
Einwohner große Finnland. 
Nach einer insgesamt 16-
stündigen Anreise kamen 
wir in dem kleinen Örtchen 
Nivala (ca.10 000 Einwoh-
ner) an. Schon auf der 20-
minütigen Autofahrt vom 
Bahnhof in unsere Unter-
kunft wurde uns klar: Hier 
gibt es eindeutig mehr Bäu-
me als Menschen.  

Mit diesem kurzen Ein-
druck, startete unser erster 
Tag in der JEDU-Berufsschu-
le. JEDU ist eine Schulorga-
nisation, welche sich mit der 
Ausbildung junger Men-
schen in verschiedenen 

Fachrichtungen auseinan-
dersetzt und diese dual aus-
bildet.  

Während unseres Aufent-
halts gaben wir oft Englisch-

stunden und hielten Präsen-
tationen über unsere Ausbil-
dung in Fulda. Außerdem 
bekamen wir einen guten 
Eindruck von jedem der sie-

ben Standorte sowie der ver-
schiedenen Ausbildungs-
richtungen der JEDU-Be-
rufsschule.  

Durch viele interessante 
Gespräche mit Schülern und 
Lehrern konnten wir unsere 
Englischkenntnisse anwen-
den und natürlich auch ver-
bessern. Es fällt uns nun zum 
Beispiel wesentlich leichter, 
passende Vokabeln zu fin-
den und frei zu sprechen. 

An unseren freien Wo-
chenenden reisten wir in die 
Großstädte Oulu und Hel-
sinki, dadurch konnten wir 
auch die touristische Seite 
Finnlands kennenlernen.  

Das wirkliche Finnland 
konnten wir allerdings nur 
durch unseren kleinen Ort 
Nivala, die dort traditionel-
len Speisen wie Rentierku-
chen und Salmiaki sowie Ge-
spräche mit Einheimischen 
bestens kennenlernen. Das 
war unser Ziel!  

Wir sind froh, dass wir eine 
solche Möglichkeit bekom-
men haben und tolle neue 
Erfahrungen sammeln 
konnten. Die drei Wochen 
vergingen wie im Flug, und 
wir hatten eine sehr span-
nende Zeit. Fazit: Wir kön-

nen es wirklich jedem wei-
terempfehlen. Seid mutig 
und startet ein Auslands-
praktikum!“  

FULDA (fd/jo). Mal über den 
Tellerrand schauen und da-
bei neue fachliche, sprachli-
che und interkulturelle Kom-
petenzen erwerben. Diese 
Möglichkeit haben zwei an-
gehende Verwaltungsfach-
angestellte des Magistrats 
der Stadt Fulda genutzt und 
ein drei wöchiges Praktikum 
an einer finnischen Berufs-
schule absolviert. 

Zwei Auszubildende der Stadt Fulda sammeln interkulturelle Kompetenzen in Finnland

Wo es mehr Bäume als Menschen gibt 

Die Mobilitätsberatung der 
hessischen Wirtschaft bei Ar-
beit und Bildung e.V. hat die 
beiden Auszubildenden bei 
ihrem Vorhaben tatkräftig 
unterstützt. Auf diese Weise 
konnten sie problemlos ein 
Praktikumsplatz und eine Un-
terkunft in Finnland finden 
und mit Unterstützung des 
Mittelhessischen Bildungs-
verbandes ein Stipendium 
aus dem ERASMUS+ Pro-
gramm beantragen. Die Mo-
bilitätsberatung wird vom 
Hessischen Wirtschaftsminis-
terium aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds finan-
ziert. 
Weitere Infos zum Programm 
erhalten interessierte Auszu-
bildende und Betriebe bei 
der Mobilitätsberaterin von 
Arbeit und Bildung e.V. Fulda, 
Marina Krom, krom@arbeit-
und-bildung.de, Telefon 
(0174) 2089378 und unter 
www.arbeiten-und-lernen-
in-europa.de

HINTERGRUND

Praktika im Ausland 
Für Auszubildende: Für Aus-
zubildende bietet die Stadt 
Fulda die Möglichkeit, einen 
Auslandsaufenthalt zum Bei-
spiel mit Hilfe eines Förder-
programms wie z.B. Eras-
mus+ durchzuführen. Die Eu-
ropäische Union fördert die-
se Mobilitätsprojekte für Aus-
zubildende und trägt bei 
Praktika, die durch anerkann-
te Bildungsträger organisiert 
werden, einen Teil der Kos-
ten.  
Für Inspektorenanwär-
ter/innen: Hier besteht die 
Möglichkeit eines Auslands-
aufenthalts im Rahmen eines 
Förderprogrammes zwar 
nicht, möglich ist jedoch ein 
Auslandsaufenthalt im Rah-
men der Praxisphasen. Es 
kann sich hier um ein Aus-
landspraktikum in einer Be-
hörde oder auch um ein Prak-
tikum in einem privaten Be-
trieb im Ausland handeln. 
Die Planung hierbei liegt in 
der Hand der Studentin / des 
Studenten, eröffnet daher 
aber auch einen erheblichen 
Gestaltungsspielraum.  
Für mehr Informationen über 
die Ausbildung bei der Stadt 
Fulda besuchen Sie auch 
www.fulda.de  
Ansprechpartnerin bei der 
Stadtverwaltung: Ramona 
Gies, Haupt- und Personal-
amt, E-Mail: ramo-
na.gies@fulda.de, Gebäude: 
Stadtschloss Zimmer: C-203 
Telefon: (06 61) 102-11 43

INFO

Joeline Preis (links) und Selina Ebert vor einem Plakat der JEDU-Berufs-
schule im finnischen Nivala.  Foto: privat

Für das Kindergartenjahr 2020/2021 suchen wir motivierte und engagierte

Erzieher/Erzieherinnen (m/w/d)
im Anerkennungsjahr

Wir bieten Ihnen als einer der größten Arbeitgeber für Erzieherinnen und Erzieher in Fulda mit 
sechzehn eigenen Einrichtungen eine interessante Aufgabe in einem unserer verschiedenen 
Teams sowie einen Arbeitsplatz mit vielseitigen, abwechslungsreichen und kreativen Tätigkei-
ten. In unseren gut ausgestatteten Kitas werden Sie von professionell ausgebildeten pädago-
gischen Fachkräften unterstützt. Wertschätzung und Akzeptanz stehen hier an erster Stelle. 
Zudem sind uns eine qualifizierte Praxisanleitung und intensive Kooperation mit der Ausbil-
dungsstätte sehr wichtig.

Sie bieten uns
 • eine abgeschlossene theoretische Ausbildung
 • idealerweise verschiedene Praktika in Kindertagesstätten
 • eine wertschätzende Grundhaltung und Empathie im Umgang mit Kindern
 • Fach- und Methodenkompetenz sowie Kreativität und Phantasie
 • Organisationstalent und eine strukturierte Arbeitsweise
 • ein hohes Maß an Engagement, Geduld und Belastbarkeit
 • kommunikative Kompetenz, Dienstleistungsorientierung und Flexibilität

Auf unserer Internetseite www.fulda.de finden Sie unter der Rubrik „Rathaus und Politik,  
Arbeiten bei der Stadt Fulda, Stellenausschreibungen” einen Link, der Sie direkt auf unser  
Bewerberportal weiterleitet. Bewerben Sie sich bitte möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren. Die Bewerbungsfrist endet am 28.07.2019.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Wahrung des 
Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstraße 1
36037 Fulda

Im Sozial- und Wohnungsamt der Stadt Fulda ist zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt die Vollzeitstelle

in der Sachbearbeitung (m/w/d)
in den Bereichen Unterhaltsrecht und Zentraler 

Forderungseinzug

zu besetzen. Der Arbeitsplatz kann in Teilzeit besetzt werden.

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen  
erfüllen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Auf unserer Internet- 
seite www.fulda.de finden Sie unter der Rubrik „Rathaus &  
Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda – Stellenausschreibungen“ 
den vollständigen Ausschreibungstext und einen Link, der Sie  
direkt auf unser Bewerberportal weiterleitet.

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren.

Die Bewerbungsfrist endet am 30.06.2019.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda 
Haupt- und Personalamt 
Personal- und Organisationsabteilung 
Schlossstr. 1, 36037 Fulda

Im Sozial- und Wohnungsamt der Stadt Fulda ist zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt die Vollzeitstelle 

in der Sachbearbeitung (m/w/d)
im Bereich der wirtschaftlichen Hilfen  

nach dem SGB XII
zu besetzen. Der Arbeitsplatz kann in Teilzeit besetzt werden. 

Interessiert? Sofern Sie die geforderten Voraussetzungen  
erfüllen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Auf unserer Internet- 
seite www.fulda.de finden Sie unter der Rubrik „Rathaus &  
Politik – Arbeiten bei der Stadt Fulda – Stellenausschreibungen“ den  
vollstän-digen Ausschreibungstext und einen Link, der Sie direkt 
auf unser Bewerberportal weiterleitet. 

Bitte bewerben Sie sich möglichst über unser Online-Bewerbungs-
verfahren. 

Die Bewerbungsfrist endet am 23.06.2019.

Die gespeicherten Daten werden nach Abschluss des Verfahrens 
unter Wahrung des Datenschutzes vernichtet.

Magistrat der Stadt Fulda
Haupt- und Personalamt
Personal- und Organisationsabteilung
Schlossstr. 1, 36037 Fulda


